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a M T S B L a T T
der Verwaltungsgemeinschaft Wiesentheid
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Fundamt

Beim Fundamt der Verwaltungsgemeinschaft Wiesentheid wurden fol-
gende Gegenstände abgegeben:

– 1 Fahrrad

– 1 Teddybär

– 1 Kette

Die Fundsachen können im Rathaus Wiesentheid, Zimmer-Nr. 1, von
den Eigentümern abgeholt werden.

Carl-Stumpf-Bibliothek

Hinweis:
Aufgrund technischer Probleme können die Leser bis auf Weiteres
nicht den aktuellen Stand der ausgeliehenen Medien und deren Fäl-
ligkeit auf ihrem Leserkonto ersehen.
Wir bitten darum, in nächster Zeit nur noch telefonisch zu verlängern,
damit Sie wissen, dass tatsächlich verlängert wurde und wie lange
die Leihfrist geht.

Ihr Büchereiteam

Sing-und Musikschule Steigerwald e.V.

Veranstaltungshinweise:
Schülerkonzert der instrumentalen/vokalen Mittel- bis Oberstufe am
SOnnTaG, 25. 02. 2018 um 17.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus Cas-
tell - Eintritt frei! -
Die freiwilligen Leistungsprüfungen Junior 1 & Junior 2 finden als
Vorspiel am SaMSTaG, 10. 03. 2018 ab 09.30 Uhr in der Musik-
schule am Rathaus Wiesentheid statt! Zur Beachtung: Junior 2 jetzt
zusätzlich mit freiwilliger Theorieprüfung am MOnTaG, 05. 03.
2018, 16.15 Uhr - Anmeldung zur Vorbereitung auf diese Prüfung
(Unterricht: montags von 16.15 bis 17.00 Uhr) ab sofort bei der Mu-
sikschulleitung (Musikschulbüro: Herr Krämer , Montag und Mitt-
woch 14.00 bis 16.00 Uhr)
Musiktheorie / allgemeine Musiklehre und Gehörbildung (Lehrkraft:
Hans-Joachim Krämer) MOnTaGS von 16.15 bis 17.00 Uhr in Raum
1 für Instrumentalschüler, die in der Folge die „Freiwilligen Leistungs-
prüfungen“ Junior 2 (jetzt neu mit Theorie-Prüfung) D 1 und D 2
(Kursbeginn ab 12. 03. 2018)an unserer Musikschule ablegen wollen.
Wer nicht an einer der „Freiwilligen Leistungsprüfungen“ teilnehmen
möchte ist ebenso herzlich willkommen. Auch ist dieses Fach als Er-

Herausgegeben im Auftrag der Verwaltungsgemeinschaft Wiesentheid. Mitglied der Dorfschätze. Verantwortlich für den Inhalt, amtlicher Teil:
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amtliche Bekanntmachungen der VGem gänzung für den Musikunterricht der allgemeinbildenden Schulen
sehr zu empfehlen. Dieses Angebot ist als Zusatzfach für Schüler der
Musikschule kostenlos! Nächster Unterricht am MOnTaG, 22. 01.
2018! Vorherige Anmeldung erbeten! 
Musiktherapie - Frau Julia Rosenberger. Für Kinder, Jugendliche und
Erwachsene! Informationen hierzu erhalten sie bei der Musikschullei-
tung! Anmeldung auch während des Schuljahres jederzeit möglich!
Mehr Informationen Ihrer Musikschule auf:
www.musikschule-steigerwald.de

Die Musikschulleitung

Ferienfreizeiten der aWO

Das Jahresprogramm 2018 ist erschienen!
Auch in diesem Jahr bietet das Jugendwerk der AWO wieder zahlrei-
che Ferienfreizeiten für Kinder und Jugendliche an. Die Angebote in
den Oster-, Pfingst- und Sommerferien bieten ein abwechslungsrei-
ches Programm. Neben Ferienfreizeiten im In- und Ausland können
ebenfalls Sprachreisen und Fahrten für Einzelreisende und Familien
gebucht werden.
Der neue Katalog ist ab Mitte Januar online unter www.awo-jw.de
verfügbar. Zum durchstöbern kann dieser ebenfalls kostenfrei beim
Jugendwerk der AWO bestellt werden.
Infos unter:
Bezirksjugendwerk der AWO Unterfranken e.V.
Kantstr. 42a, 97074 Würzburg
Telefon (09 31) 299 38 264, E-mail: info@awo-jw.de

Öffnungszeiten

MOnTaG 08.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr;
DIEnSTaG und MITTWOCH 08.00 bis 12.00 Uhr;
FREITaG 08.00 bis 12.00 Uhr.
Telefon (0 93 83) 90 94 95.

Führungen der Dorfschätze 2018

11. 03. 2018 „Zur über 2000-jährigen Siedlungsgeschichte“, 14.00
Uhr, Kleinlangheim, Kirche in der Kirchenburg, Roland Lewan-
dowski.

Informationen aus der VGem DORFSCHÄTZE
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Amtsstunden des 1. Bürgermeisters Jürgen Schulz
Amtsstunde: DIEnSTaG von 18.00 bis 19.00 Uhr,
Telefon Rathaus (0 93 83) 3 00 oder Telefon (01 51) 11 98 07 70
oder e-mail: rathaus@abtswind.de

Einladung zur Sitzung des Marktgemeinderates

Am MOnTaG, 22. 01. 2018, 19.30 Uhr findet im Rathaus Abtswind,
Sitzungssaal, eine Marktgemeinderatssitzung statt.

Jürgen Schulz, 1. Bürgermeister
TAGESORDNUNG

a. Öffentliche Sitzung

1.   Genehmigung der öffentlichen Niederschrift der vergangenen Sit-
     zung.

2.   Antrag der Sing- und Musikschule Steigerwald e.V. auf Übernahme
     der Kosten für die WIM-Klasse.

3.   Bekanntgaben aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 18. 12. 2017

4.   Verschiedenes

4a. Termine

4b. Zuwendungen Wasserwacht Badesaison 2017

5.   Wünsche und Anträge öffentlich

6.   10-Min-Fragen an den Gemeinderat

B. nichtöffentliche Sitzung

Freiwillige Feuerwehr abtswind

Am MOnTaG, den 22. 01. 2018 findet um 19.00 Uhr eine Winter-
schulung 2017/2018 für alle Aktiven statt. Thema: THL-Unfallrettung.

Klaus Keller, 1. Kommandant

TSV abtswind

neuer Rekord bei den Sportabzeichen
Die Zahl der Sportabzeichen beim TSV Abtswind steigt von Jahr zu
Jahr. Mit 44 verliehenen Plaketten in Gold, Silber und Bronze hat der
510 Mitglieder große Verein in der Saison 2017 einen neuen Höchst-
stand erreicht. Die Mehrzahl der Sportabzeichen errangen Kinder und
Jugendliche. Auch viele Neulinge stellten sich erfolgreich den Prü-
fungen in der Leichtathletik, beim Radfahren, Schwimmen und Wal-
ken.
Abtswinds Vorsitzender Ulrich Zehnder und Sportabzeichen-Prüferin
Andrea Ludwig zeichneten beim Neujahrsempfang der Marktge-
meinde Abtswind die Teilnehmer für ihre Leistungen im vergangenen
Sommer mit Anstecknadeln und Urkunden aus. Nach 36 Sportabzei-
chen im Vorjahr stellte der Verein abermals einen neuen Rekord auf.
„Das Angebot wird bei uns gerne angenommen“, stellte Andrea Lud-
wig fest. „2018 wäre es schön, wenn wir die Marke von 50 Abzei-
chen erreichen.“ 28 Kinder und Jugendliche sowie 16 Erwachsene
trainierten im zurückliegenden Prüfungszeitraum in verschiedenen
Sportarten und Disziplinen, um ihre körperliche Leistungsfähigkeit in
den Bereichen Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordination unter

amtliches aus abtswind

Vereins-nachrichten aus abtswind

Beweis zu stellen. Von den 44 Teilnehmern erreichten 35 Gold, sie-
ben Silber und zwei Bronze. Erfreulich war auch die Zahl derer, die
das Sportabzeichen zum ersten Mal erwarben: 17, darunter acht Er-
wachsene, feierten ihre Premiere beim traditionsreichen Fünfkampf
des Breitensports. „Neben Fußball, Korbball, Gymnastik und Tanz ist
auch das Sportabzeichen nicht mehr aus unserem Vereinsangebot
wegzudenken“, sagte Ulrich Zehnder. Sein Dank ging an die beiden
Prüfer Andrea Ludwig und Günter Markert sowie an Dietmar Koos,
der beim Radfahren Unterstützung leistete.
Abtswinds Bürgermeister Jürgen Schulz freute sich, dass viele der
über 850 Einwohner beim TSV Sport treiben. Um die Zukunft des Ver-
eins zu sichern, unterstützt die Gemeinde in diesem Jahr den Bau
eines Kunstrasenplatzes und eines neuen Funktionsgebäudes mit ins-
gesamt 400.000,– Euro.

Jugendsportabzeichen (in Klammern die Zahl der Verleihungen)
Gold:
Lara Bräutigam (6), Oliver Koos (4), Emily Koos (4), Anouk-Zoé Zehn-
der (4), Michelle Mix (4), Marcel Mix (4), Matthias Wächter (4), Mika
Ludwig (3), Martin Hofmann (3), Fabian Rehberger (3), Katharina Ley
(2), Anila Zehnder (2), Laurin Klotz (2), Maximilian Schneider (2), Ti-
zian Klotz (2), Patrick Götzelmann (2), Tim Götzelmann (1), Johannes
Weber (1), Amelie Elflein (1), Simon Huscher (1), Leonard Weber (1),
Ben Schöppler (1).

Silber:
Ronja Schneider (2), Johanna De Mey (1), Barbara Geiger (1), Johanna
Geiger (1).

Bronze:
Florian Wächter (4), Lydia Sauerhammer (2). Sportabzeichen für Er-
wachsene Gold: Günter Markert (22), Inge Fink (14), Marianne Mar-
kert (14), Andreas Hahn (7), Dietmar Koos (7), Andrea Ludwig (4),
Martina Schulz (4), Michael Ludwig (3), Heidi Sauerhammer (1),
Karin Wächter (1), Hanne Elflein (1), Gerald Huscher (1), Eckart Wolf
(1). Silber: Kerstin Lenz (1), Bettina Ley (1), Peter Böcher (1).

Vorbildlich in vielerlei Hinsicht
Der TSV Abtswind hat zum zweiten Mal die silberne Raute erhalten,
eine der höchsten Auszeichnungen des Bayerischen Fußball-Ver-
bands (BFV). Sie ist vergleichbar mit einer Zertifizierung in der freien
Wirtschaft und ein Gütesiegel für besondere Leistungen in den Be-
reichen Jugend, Ehrenamt, Breitensport, Gesundheit und Prävention.
Honoriert werden damit herausragende Standards im sportlichen und
sozialen Spektrum des Vereins. Edgar Hedrich, BFV-Ehrenamtsrefe-
rent im Fußballkreis Schweinfurt, übergab die Urkunde an den Vor-
sitzenden des TSV Abtswind, Ulrich Zehnder, und an den
Ehrenamtsbeauftragten des Klubs, Frank Tallner. „Beim TSV Abtswind
bewegt sich seit Jahren etwas, hier wird das Ehrenamt gelebt, der Zu-
sammenhalt ist groß“, sagte Edgar Hedrich bei der erneuten Preisver-
leihung. Das Motto der Aktion „Engagiert im Sport, aktiv im
Ehrenamt“ werde in Abtswind vorbildlich umgesetzt, was sich an-
hand der 40 Kriterien für die Vergabe der Raute dauerhaft bestätigt
habe. Das veranlasste den BFV zur wiederholten Ehrung, die dem
TSV vor drei Jahren zum ersten Mal zuteil geworden war. Eine be-
sondere Rolle sei dabei Frank Tallner zugekommen, so Edgar Hedrich:
„Ohne sein Zutun wäre diese Auszeichnung nicht möglich gewesen.“
Den steten Aufwärtstrend des TSV Abtswind verdeutlichte der BFV-
Funktionär anhand der sportlichen Aufstiege der Fußballer, die 2011
den Sprung in die Bezirksoberliga schafften, ein Jahr später in die
Landesliga vorrückten und in dieser Saison kurz vor der Bayernliga
stehen. „Nach mehreren Anläufen ist Abtswind jetzt an der Reihe,
seinen Titeltraum zu verwirklichen“, sagte Hedrich, der außerdem die
Förderung und Integration der Jugend lobte. Seinen Dank richtete er
an alle ehrenamtlichen Helfer, Vorstandsmitglieder, Trainer, Betreuer
und Sponsoren. „Beim TSV ist jeder Euro gut angelegt“, sagte Hedrich
mit Blick auf deren finanzielles Engagement. Angesichts der muster-
gültigen Vereinsarbeit stellte er die nächste Stufe bereits in Aussicht:
„Ihr seid jetzt schon ganz nah an der goldenen Raute.“

abteilung Fußball
MOnTaG, 22. 01. 2018
18.30 Uhr: Trainingsauftakt der Kreisliga-Mannschaft in Estenfeld
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Termine in abtswindabteilung Juniorenfußball
SOnnTaG, 21. 01. 2018
U13 I: Hallenturnier in der Maintalhalle Dettelbach

abteilung Gymnastik
Jeden MITTWOCH von 19.30 bis 20.30 Uhr im Haus des Gastes für
Frauen ab 14 Jahren

Tanzgruppe „Candy Puppets“
Training jeden FREITaG von 18.30 bis 20.00 Uhr im Haus des Gastes 

Online-Tipp
aktuelle Informationen, Spielberichte, Tabellen, Fotos:
www.tsv-abtswind.de www.facebook.com/tsvabtswind

Weinbauverein abtswind

1. Gebietsversammlung der LWG
(Themen siehe Aushang) am DIEnSTaG, den 23. 01. 2018 in der
Karl-Knauf-Halle, Iphofen um 19.00 Uhr. Um Fahrgemeinschaften
wird gebeten! Abfahrt am Marktplatz Abtswind um 18.40 Uhr.

2. Fahrt zur Weinbauausstellung nach nieder-Olm (bei Mainz)
am MITTWOCH, den 25. 01. 2018. Bitte um Anmeldung bis 20. 01.
2018 beim Vorstand Höfer Friedrich

3. Zum Vormerken
Die Jungweinprobe des 2017-er findet am SaMSTaG, den 17. 02.
2018 um 19.30 Uhr im H.d.G. statt

Mit freundlichem Gruß
Die Vorstandschaft

1. FCn Fanclub abtswind
„abschwinner Dunnerkeil“

Der 1. FCN Fanclub Abtswind „Abschwinner-Dunnerkeil“ lädt seine
Fanclub-Mitglieder mit Familien zur Dunnerkeiler Jahresfete am
SaMSTaG, den 27. 01. 2018 ab 18.00 Uhr ins Haus des Gastes ein.
Für leckeres Essen und Getränke ist wie immer bestens gesorgt. Wir
freuen uns auf euer Kommen!

Die Vorstandschaft

Initiative abtswinder Schwimmbad e.V.

Fasching abschwinn
Die IAS lädt ein zum Kultfilm „Rocky Horror Picture Show“ mit Musik
und Tanz, Cocktail Bar und guter Stimmung im Anschluss. Jeder der
ein vernünftiges Kostüm trägt, gerne im Motto des Abends, erhält
einen Gutschein für einen Cocktail. Die Daten: Haus des Gastes Abts-
wind FaSCHInGSSaMSTaG, 10. 02. 2018, Einlass ab 19.00 Uhr Ein-
tritt 6,– €.

Die Vorstandschaft

Feste Termine:

Seniorentanz
Jeden 2. DIEnSTaG tanzt die Seniorentanzgruppe um 15.00 Uhr im
Schulhaus Abtswind. Alle tanzfreudigen Senioren sind herzlich will-
kommen, Leitung: Annemarie Horner, Telefon: (0 93 83) 13 09.

Kirchenchorprobe
Jeden DIEnSTaG um 19.30 Uhr im Schulhaus, Leitung: Ursula Zehn-
der, Telefon: (0 93 83) 90 93 36.

Kinder- und Jugendchor Abtswind:
MOnTaG um 17.00 Uhr im Schulhaus Abtswind treffen sich alle
singfreudigen Kinder ab 3 Jahre mit Elisabeth, Telefon (01 70) 4 40
97 30 und Bettina.

Chor „Song of Joy“
Jeden DOnnERSTaG um 19.30 Uhr im Schulhaus (wir singen mo-
derne Kirchenlieder), Leitung: Ursula Zehnder, Telefon (0 93 83)
90 93 36.

Männergesangverein 1861 Abtswind
Termine nach Plan, Leitung: Ursula Zehnder, Telefon: (0 93 83)
90 93 36.

Posaunenchorprobe:
Jeden MITTWOCH um 20.15 Uhr im Schulhaus, Leitung: Emil
Hanauer, Telefon (0 93 83) 73 07.

Jungschar am MITTWOCH, 18.15 Uhr

Jugendgruppe am DOnnERSTaG, 18.00 Uhr

Noch mehr Informationen gibt es im Internet auf:
www.kg-abtswind.de
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Amtsstunden und Telefonnummer des 1. Bürgermeisters
Jochen Kramer (außer Feiertag): DIEnSTaG von 07.30 Uhr bis 08.30
Uhr, MITTWOCH von 18.00 bis 19.30 Uhr, DOnnERSTaG von
18.00 Uhr bis 19.00 Uhr.

Telefon-Nr. (Rathaus): (0 93 25) 4 01, Fax (0 93 25) 98 07 89
Telefon im Landratsamt Kitzingen (0 93 21) 9 28-10 90
E-mail: gemeinde@castell-gemeinde.de · www.castell-gemeinde.de

Feuerwehr Castell

Die nächste Generalversammlung findet am SaMSTaG, den 20. 01.
2018 um 19.00 Uhr statt. Um zahlreiche Teilnahme aller Aktiven
wird gebeten.

Gegner, 1. Kommandant

Feuerwehrverein e.V. / Freiwillige Feuerwehr Castell

Einladung zur Generalversammlung des Feuerwehrvereins e.V.
und der Freiwilligen Feuerwehr Castell
Am Samstag, den 20.1.2018 findet um 19.00 Uhr im Schützenhaus
Castell die 
nächste Generalversammlung statt.

Die Tagesordnung lautet:
Begrüßung
1. Totenehrung
2. Bericht des Kommandanten
3. Bericht des Jugendwarts
4. Bericht des Vorstandes
5. Bericht der Schriftführerin
6. Bericht des Kassiers
7. Entlastung
8. Neuwahlen
9. Wünsche und Anträge

Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten.

Johannes Gegner Stefan Gegner
1. Vorstand                    1. Kommandant

Weinbauverein Castell-Greuth

Einladung zur Generalversammlung
Die Generalversammlung des Weinbauvereins Castell-Greuth e. V
findet am FREITaG, 02. 02 2018 um 20.00 Uhr im Gasthaus zum
Schwan in Castell statt.

TAGESORDNUNG: 
1. Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung 
2. Bericht 1. Vorstand
3. Kassenbericht
4. Kassenprüfungsbericht
5. Entlastung von Kassier und Vorstandschaft
6. Neuwahlen
7. Jahresrückblick 2017 und Ausblick 2018
8. Wünsche und Anträge

Harald Brügel, 1. Vorsitzender

amtliches aus Castell

Vereins-nachrichten aus Castell

Steigerwaldklub Castell,

Der Steigerwaldklub Castell unternimmt am SOnnTaG, den 21. 01.
2018 seine erste Ganztageswanderung des Jahres 2018.
Wir treffen uns um 09.30 Uhr am Infopavillion beim Gasthaus
Schwan.
Mit Privatautos fahren wir in Fahrgemeinschaften nach Ebrach (zum
Parkplatz am Turm). Über den Panoramaweg wandern wir anschlie-
ßend weiter nach Handthal. Da die beiden Gastwirtschaften in Hand-
thal teilweise belegt bzw. geschlossen sind, wurden in der
Gastwirtschaft auf der Stollburg für das Mittagessen Plätze reserviert.
Nach dem Essen laufen wir über den Rundweg zurück zum Parkplatz
beim Turm.
Die Gesamtwegstrecke beträgt 14 Kilometer und kann in ca. 3.5 Stun-
den bewältigt werden.
Zu dieser Wanderung laden wir alle Wanderfreunde  aus Castell,
Greuth und Wüstenfelden recht herzlich ein. Auch Gäste sind herz-
lich willkommen.

Mit Wandergruß
Horst Hoffmann, Wanderwart
Klaus Wanninger, Schriftührer

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Castell

Gottesdienst zu den 4 Plakaten
Bestimmt waren Ihnen allen die wunderschönen großen Plakate mit
Casteller Bildmotiven und verschiedenen Bibelstellen aus den Psal-
men aufgefallen, die im letzten Jahr immer mal wieder an unter-
schiedlichen Stellen in Castell, Greuth und Wüstenfelden
auftauchten?!
Wer und was steckte dahinter? Die Antwort darauf erhalten Sie im
Gottesdienst am SOnnTaG, um 09.30 Uhr in der Kirche. Herzliche
Einladung dazu – besonders an die letztjährigen Konfirmanden.

Tage der frohen Botschaft vom 22. 01. bis 28. 01. 2018
Der CVJM Haag und Umgebung e.V. lädt herzlich ein zu den Tagen
der frohen Botschaft im CVJM-Haus in Haag (Geiselwind, Haag 28
1/2) mit Heinz Bogner, Pfr. i. R.
Interessante Vorträge jeden Abend um 19.30 Uhr zu Themen wie:
„Ich glaube nicht an die Bibel, sondern an den, von dem sie erzählt“
oder „Ich glaube nicht an den Teufel, sondern an den, der ihn an der
Kette hält“ warten auf Sie. 
An den Vormittagen um 09.00 Uhr werden verschiedene Bibelstellen
unter die Lupe genommen und jeweils am Nachmittag um 15.00 Uhr
Vorträge zu aktuellen Themen gehalten.

Herzliche Einladung auch zum Abschlussgottesdienst „Voll einge-
schenkt und schon bezahlt“ am SOnnTaG, 28. 01. 2018 um 10.00
Uhr! Gleichzeitig ist Kindergottesdienst.

Flyer mit dem genauen Programm liegen in der Kirche aus oder nä-
here Infos unter www.cvjm-haag.de

Literaturgespräch im Gemeindehaus Castell
Am FREITaG, 19. 01. 2018 wird „Die Hauptstadt“ von Robert Men-
asse vorgestellt und besprochen. Beginn um 20.00 Uhr im Gemein-
dehaus Castell. Gäste sind ebenfalls herzlich willkommen!

„Let’s sing“ am 26. 01. 2018
Endlich ist es wieder soweit! Nach einer längeren Pause wegen des
Luthermusicals wollen wir uns nun wieder regelmäßig zu „Let’s sing“
treffen. Alle, die gerne neue christliche Lieder singen sind herzlich
zum nächsten Treffen am FREITaG, 26. 01. 2018 um 19.30 Uhr und
zum anschließenden gemütlichen Beisammensein im Gemeindehaus
eingeladen.

Weitere Infos bei
Michaela Kaul, Greuth und Stefan Gegner, Castell.
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amtliches aus Rüdenhausen

Amtsstunden und Erreichbarkeit des 1. Bürgermeisters
Gerhard Ackermann: DIEnSTaG von 10.00 bis 12.00 Uhr,
DOnnERSTaG von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr.
Tel.-Nr. (Rathaus): (0 93 83) 9 99 71, Tel. (privat): (0 93 83) 17 65.
Mail: buergermeister@ruedenhausen.de.

aus der Gemeinderatssitzung vom 08. 01. 2018
(auszugsweise)

3.   Zustimmung des Trägers der Wegebaulast für den nutzungsbe-
     rechtigten Telekom Deutschland GmbH
Der in der Sitzung am 06. 11. 2017 genehmigte Standort des Multi-
funktionsgehäuses wurde von der Unteren Denkmalschutzbehörde
nicht genehmigt. Am 08. 12. 2017 fand deshalb eine erneute Bege-
hung der Örtlichkeiten mit der Telekom statt. Hierbei wurde als neuer
Standort das Anwesen Paul-Gerhardt-Platz 6 festgelegt.
Die Telekom bittet nun um Zustimmung für die Durchführung der
Baumaßnahme zum Stellen eines Multifunktionsgehäuses am Anwe-
sen Paul-Gerhardt-Platz 6 in Rüdenhausen.
Per Mail erhielten die Marktgemeinderäte vom 1. Bürgermeister be-
reits am 22. 12. 2017 den neuen Antrag der Telekom mit der Bitte
um Zustimmung oder Ablehnung, um den Antrag umgehend wieder
weiterleiten zu können. Die Rückmeldungen haben alle den Standort
befürwortet. Die Eigentümerin des anliegenden Grundstücks, Mela-
nie Peter, wurde über den Standort mit Anschreiben und Planauszug
informiert. Der vorgesehene Standort wird an der Leinwand den An-
wesenden aufgezeigt.
Der Marktgemeinderat Rüdenhausen stimmt der Durchführung der
Baumaßnahme und dem Standort des Multifunktionsgehäuses am
anwesen Paul-Gerhard-Platz 6 in Rüdenhausen zu. 

4.   antrag auf Erteilung einer isolierten Befreiung von den Baugren-
     zen des Bebauungsplans Greuther Straße II 
     Dr. Egon Bruch, Lerchenstr. 25, 97355 Rüdenhausen,
     Fl-nr. 25/4, Gemarkung Rüdenhausen 
Herr Dr. Egon Bruch beantragt eine isolierte Befreiung bezüglich der
im Bebauungsplan Greuther Straße II festgesetzten Baugrenzen für
seinen bereits errichteten Carport. Als Begründung für die Lage des
Carports, gibt Herr Dr. Bruch im Antrag folgendes an:
1.) Die Ausfahrt des Carports nach dem ursprünglichen Plan hätte
keine freie Ausfahrt zur Straße gehabt. Dabei wären zwei Patienten-
parkplätze im „Weg“ gewesen. Als Arzt muss Herr Dr. Bruch immer
wieder, notfalls auch während der Sprechstunde, schnelle Hausbe-
suche in Notsituationen unternehmen. Dabei darf keine Zeit verloren
werden. Deshalb erfolgte der kurzfristige Entschluss das Carport 10m
zurückzusetzen um genügend Grünfläche zu erhalten. Es erfolgte
kein Hinweis der Baufirma, dass hierzu ein neuer Antrag nötig sei. 
2.) In Zukunft ist zudem geplant möglichst ein Notarzteinsatzfahrzeug
im Carport unterbringen zu können. Zudem muss dann auch eine
Stromleitung angebunden werden. Auch dieses muss dann jeder Zeit
eine freie Ausfahrt haben. Dabei sollen natürlich auch die Patienten
nicht durch das schnelle Ausrücken gefährdet werden. 
3.) Die Gemeinde profitiert von der ärztlichen und im Verlauf auch
notärztlichen Versorgung. 

Im Bereich des Baubauungsplans Greuther Straße II überschreiten be-
reits mehrere Nebengebäude die Baugrenzen. Es ist nun zu entschei-
den, ob dem Antrag des Herrn Dr. Bruch stattgegeben wird. 
GR Manto Graf zu Castell-Rüdenhausen gibt zu bedenken, dass hier
ein Präzedenzfall geschaffen werden könnte. Eine Genehmigung
nach bereits errichteten Bauvorhaben sieht er als kritisch an. 
GR Erich Ackermann erläutert, dass die Marktgemeinde Rüdenhausen
glücklich sein darf, dass sich ein Arzt in Rüdenhausen niedergelassen
hat. Dies sollte positiv berücksichtigt werden und eine Individualent-
scheidung getroffen werden.
1. Bürgermeister Gerhard Ackermann führt an, dass eine Befreiung
der Baugrenze in der Industriestraße abgelehnt wurde. 
GR Manto Graf zu Castell-Rüdenhausen spricht sich dafür aus, dass

Falls eine Befreiung erteilt wird, zu betonen, dass dies eine Ausnahme
aufgrund der notärztlichen Bereitschaft ist. 

nach abschließender Diskussion wird wie folgt beschlossen. 
Dem antrag von Herrn Dr. Bruch auf Erteilung einer isolierten Be-
freiung von den Baugrenzen des Bebauungsplans Greuther Str. II
zum bereits errichteten Carport wird stattgegeben. 

5.   antrag der Sing- und Musikschule Steigerwald e.V. auf Über-
     nahme der Kosten für die WIM-Klasse
In der Sitzung der Schulverbandsversammlung am 23. 11. 2017 be-
antragte die Sing- und Musikschule Steigerwald e.V. die Übernahme
der Kosten für die WIM-Klassen ab dem Schuljahr 2017 / 2018.
Bei den WIM-Klassen handelt es sich um Schüler der 1. und 2. Jahr-
gangsstufe. Der Unterricht beginnt im 2. Schulhalbjahr der ersten
Klasse, und wird über 3 Halbjahre bis zum Ende der 2. Klasse durch-
geführt.
WIM – wir musizieren ist ein musikpädagogisches Grundschulpro-
jekt, mit dem auf der Grundlage des aktiven Kennenlernens von Mu-
sikinstrumenten in Verbindung mit Inhalten der Musikalischen
Grundausbildung allen Grundschulkindern einer Klasse der Zugang
zur Musik und zum eigenen Musizieren ermöglicht werden soll. Der
Unterricht wird von der regulären Lehrkraft und einer externen Mu-
sikfachkraft im Tandem erteilt, und findet wöchentlich zu der regulä-
ren Schulzeit statt.
Die Kosten richten sich nach der jeweiligen Schülerzahl in den ersten
und zweiten Klassen, und dem Anteil der jeweiligen Kommune. Die
Verbandsverwaltung hat bei insgesamt 117 Schülern der 1. u. 2.
Klassen mit 12 Rüdenhäuser Schülern jährliche Kosten von derzeit
102,89 € ermittelt.
GR Stefan Spangler erkundigt sich, ob die Kostenübernahme jährlich
zu zahlen ist. Dies bestätigt der Vorsitzende Gerhard Ackermann. 

nach abschließender Diskussion wird wie folgt beschlossen. 
Der Markt Rüdenhausen stimmt einer Kostenübernahme für die
WIM-Klassen ab dem Schuljahr 2017 / 2018 zu.
Die jährlichen Kosten sind jeweils am anfang eines Schuljahres der
Marktgemeinde mitzuteilen, die dann über eine weitere Kostenüber-
nahme entscheidet.

6.   Förderungen der Sparkassenstiftung zum Krippenneubau und
     Rednerpult
Bei der Sparkassenstiftung wurden Unterstützungsanträge für den
Krippenanbau und das neue Rednerpult gestellt.
Das Kuratorium hat für den Krippenanbau 1000,– € und für das neue
Rednerpult des Marktes Rüdenhausen 500,– € gespendet.
Der Markt Rüdenhausen bedankt sich ganz besonders für diese fi-
nanziellen Unterstützungen. Seitens der Sparkassenstiftung wurden
bereits mehrere Projekte in Rüdenhausen gefördert, und die Institu-
tion trägt somit dazu bei, Maßnahmen zu ermöglichen, die der Be-
völkerung zugutekommen.
Das Gremium nimmt hiervon Kenntnis.

7.   Sitzungsergebnis der Lenkungsgruppe aRGE Dorfschätze vom
     05. 12. 2017
Der Vorsitzende gibt das Ergebnis der Sitzung zu folgenden Tagesord-
nungspunkten auszugsweise bekannt:

l Zu TOP 2. Jahresbericht 2017
l Zu TOP 3. Schreiben bezüglich der Bahnstrecke 
l Zu TOP 4. Sachstand Hochwasserschutz- und Rückhaltekonzept
l Zu TOP 5. Hochwasser Audit
l Zu TOP 6. Assoziierungsvertrag VGN
l Zu TOP 7. Verschiedenes

– Umsetzung von Kernwegen
– Fördermöglichkeit von Kleinstunternehmen 

1.Bürgermeister Gerhard Ackermann beantwortet die Fragen des Ge-
meinderates zu den einzelnen Punkten. 

Die Ergebnisse zu den Punkten können auf der Internetseite des
Marktes Rüdenhausen unter
www.ruedenhausen.de/Rathaus/Protokolle nachgelesen werden. 
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8.   Schilder für die „Mitfahrerbank“
Der Markt Wiesentheid hat die Schilder für die „Mitfahrerbänke“ in
Auftrag gegeben, und übernimmt auch die Kosten. Die Schilder für
Rüdenhausen sind inzwischen abgeholt worden, und es sollte ein
Standort für die Bank am Ortsausgang von Rüdenhausen Richtung
Wiesentheid gesucht werden.
Es werden anhand der Grundstückspläne verschiedene Möglichkeiten
erörtert.
GR Jochen Schwemmer gibt bekannt, dass er bezüglich des Standorts
bereits mit Herrn Axel Engel von der OMV Tankstelle Kontakt aufge-
nommen hat. Dieser könnte sich vorstellen die Mitfahrerbank auf
dem Grundstück der OMV Tankstelle unter den Pylonen zuzulassen,
würde aber hierzu gerne noch einmal Rücksprache mit der OMV hal-
ten. 
GR Thomas Rennert hält einen Standort im Ortskern für sinnvoller
und regt an die Mitfahrerbank weiter in den Ort zu platzieren. Dies
findet im Gremium kaum Zustimmung, da hier Fahrer aus dem Sied-
lungsgebiet Kleinlangheimer Weg nicht vorbeikommen und so Mit-
fahrgelegenheiten verloren gehen. 
Nach den Kosten für die Schilder erkundigt sich GR Thomas Rennert.
Hierzu teilt der 1.Bürgermeister Gerhard Ackermann mit, dass die
Schilder vom Markt Wiesentheid bezahlt werden. Die Bank selbst
muss vom Markt Rüdenhausen getragen werden. 
GR Erich Ackermann schlägt vor, die Entscheidung der OMV abzu-
warten und diesen Standort zu bevorzugen. 

Die aufstellungsmöglichkeit soll mit der OMV abgeklärt werden.
Bei Zustimmung der OMV wird der Standort unter den Pylonen bei
der OMV realisiert werden. Mit dem Markt Wiesentheid soll der
Standort für die Mitfahrerbank in Wiesentheid Richtung Rüdenhau-
sen abgeklärt werden. 

9a. Einladung zum Feuerwehrball 
Die Freiwillige Feuerwehr als eine Institution der Marktgemeinde lädt
alle Mitglieder des Marktgemeinderates zum Feuerwehrball am Sams-
tag, 27. 02. 2018 ab 20.00 Uhr in die Turnhalle ein. Es spielt wieder
die Band „Andorras“ zu Tanz und Unterhaltung auf.
Das Einladungsschreiben wird verlesen.

9b. Geldspende 
Ein Ehepaar, das nicht genannt werden möchte, hat wie schon öfter,
wieder eine Geldspende für die wichtigsten Belange der Marktge-
meinde gemacht. Es wurden 300€ gespendet, die nach Rücksprache
für das neue Rednerpult verwendet werden sollen.
Der Markt Rüdenhausen dankt dem Ehepaar für die großzügige
Spende.

10. Wünsche und anträge
l Die nächste Gemeinderatsitzung findet am Montag, 05. 02. 2018
um 19.30 Uhr statt.
l GR Uwe Pfeiffer teilt mit, dass vor dem Anwesen Marktstraße 2 der
Lautsprecher der Ortssprechanlage defekt ist und bittet um Kontrolle
bzw. Reparatur. 
l GR Stefan Spangler fragt an, ob am Regenrückhaltebecken auf der
Ausgleichsfläche A1 der Abfluss noch reduziert wird. Dies bestätigt
der Vorsitzende Gerhard Ackermann. Auch erkundigt sich GR Stefan
Spangler nach dem Zufluss zum gemeindlichen Regenrückhaltebe-
cken. Hier teilt 1.Bürgermeister Gerhard Ackermann mit, dass der Zu-
fluss nach Beendigung aller Baumaßnahmen hergestellt wird. 
l 2. Bürgermeister Karl Heinz Rebitzer gibt an, dass er von Bürgern
zum parkenden Wohnmobil gegenüber der Bäckerei angesprochen
wurde. Dies würde auf dem Gehweg parken und somit seien die Fuß-
gänger gezwungen den Gehweg zu verlassen und die Straße zu be-
nutzten. Der Inhaber des Wohnmobils soll informiert werden, dass
das Parken auf dem Gehweg verboten ist und gebeten werden den
Gehweg freizuhalten. 
l GR Manto Graf zu Castell-Rüdenhausen geht auf die Parksituation
von Abtswind kommend vor dem Kirchplatz ein. Auch hier würde es
immer wieder zu gefährlichen Situationen kommen. Der Vorsitzende
Gerhard Ackermann teilt hierzu mit, dass es sich bei dieser Straße
um eine Kreisstraße handelt und ein Halteverbot nur durch das Land-
ratsamt Kitzingen angeordnet werden könnte. 

11. Bürgerfragen zu den behandelten Themen 
l Ein Zuhörer befürwortet die beschlossene Befreiung von der Bau-
grenze beim Carport des Herrn Dr. Bruch. Auch er ist froh, dass der
Ort Rüdenhausen über einen Arzt verfügt. Er bittet bezüglich seines
bereits mehrfach beantragten Bauvorhabens ein konstruktives Ge-
spräch zu führen. Hierzu bietet er an, sich mit den Vertretern des
Marktgemeinderates Zusammenzusetzen. 1.Bürgermeister Gerhard
Ackermann fragt den Zuhörer, ob dieser bei seiner alten Planung zu
den Garagen bleibt oder ob mittlerweile auch andere Varianten vor-
stellbar sind. Sobald Alternativen angedacht sind, könnte gerne ein
Gesprächstermin vereinbart werden. Ansonsten stellt der Vorsitzende
in Aussicht, nochmals über den alten Bauplan im Gemeinderat zu
entscheiden. 

Am Ende des öffentlichen Teils bedankt sich 1.Bürgermeister Gerhard
Ackermann bei den anwesenden Bürgerinnen und Bürgern für Ihr In-
teresse an der Gemeindepolitik und verabschiedet diese zusammen
mit der Presse.

Der Vorsitzende teilt den Gemeinderatsmitgliedern mit, dass er vom
Landratsamt Kitzingen informiert wurde, dass die Bushaltestellen
überarbeitet werden und neue Schilder erhalten sollen. Der Standort
der Bushaltestellen in Rüdenhausen bleibt hier nach den Plänen un-
verändert. Nach Fertigstellung des Kirchplatzes soll jedoch eine zen-
trale Bushaltestelle dort eingerichtet werden. Ein Ortstermin mit allen
Vertretern findet in naher Zukunft statt. 

Die vollständige Niederschrift ist auf der Internetseite des Marktes
Rüdenhausen unter www.ruedenhausen.de/Rathaus/Protokolle nach-
zulesen.

SaMSTaG, 27. 01. 2018
20.00 Uhr Feuerwehrball in der Turnhalle mit „Andorras“, Freiwillige
Feuerwehr

SaMSTaG, 03. 02. 2018
19.33 Uhr Faschingsprunksitzung Heimatverein EnTFÄLLT

MOnTaG, 05. 02. 2018
19.30 Uhr Marktgemeinderatssitzung Markt Rüdenhausen

SaMSTaG, 10. 02. 2018
12.00 Uhr Kesselfleisch-Essen im Weinkeller am Schloß, Singverein

MOnTaG, 12. 02. 2018 – Rosenmontag
13.30 Uhr Kinderfasching in der Turnhalle, engagierte Einwohner

18.18 Uhr Kappenabend Gasthof Lehner

DIEnSTaG, 13. 02. 2018 – Fasching
19.00 Uhr Kappenabend Weinkeller am Schloß

MITTWOCH, 14. 02. 2018 – aschermittwoch
nur Mittagszeit, 11.00 bis 14.00 Uhr Fischessen Gasthof Lehner

18.00 Uhr Heringsessen Freie Unabhängige Wähler Weinkeller am
Schloß

FREITaG, 16. 02. 2018
20.00 Uhr Jahreshauptversammlung Schützengilde, Schützenhaus

Termine in Rüdenhausen
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SaMSTaG, 17. 02. 2018
20.00 Uhr Jahreshautpversammlung Freiw. Feuerwehr, Gasthaus Leh-
ner

SaMSTaG, 24. 02. 2018
19.30 Uhr Jahreshauptversammlung Burschenschaft, Gasthaus Leh-
ner

Feste Termine:

VdK: Jeden 1. Montag im Monat um 16.00 Uhr im Gasthof Lehner:
Kaffeenachmittag;

Soldatenkameradschaft: Letzter Freitag im Monat Stammtisch im
Weinkeller am Schloß;

Osteoporose: Jeden Montag von 18.00 bis 19.00 Uhr Funktionstrai-
ning mit Physiotherapeut in der Turnhalle;

Weinkeller am Schloß: Jeden Freitag ab 19.00 Uhr geöffnet;

Seniorennachmittag: jeden 3. DONNERSTAG im Monat.

Singverein: Jeden Donnerstag um 20.00 Uhr Chorprobe im Paul-Ger-
hardt-Haus;

Posaunenchor: Jeden Dienstag um 20.00 Uhr Probe im Paul-Ger-
hardt-Haus;

Wengertsmusikanten: Jeden Montag um 20.00 Uhr Probe im Paul-
Gerhardt-Haus.

Frauenstammtisch: Kellerasseln, jeden 2. Freitag im Monat um 19.00
Uhr im Weinkeller am Schloß.

Nordic-Walking: Jeden Montag ab 15.00 Uhr, Treffpunkt Turnhalle.

Bodyworkout: Jeden Montag von 19.00 bis 20.00 Uhr, entfällt in den
Ferien.

TSV-Männer-Sport: Jeden Montag von 20.00 bis 21.00 Uhr, ab Okto-
ber.

Der Markt Wiesentheid
sucht einen

Mitarbeiter (m/w) für die Ferienbetreuung

für den Zeitraum der Osterferien, der Pfingstferien, der Sommer-
ferien (13. 08. 2018 bis 31. 08. 2018) und der Herbstferien. Die
Stelle kann auch wochenweise besetzt werden.

Zusammen mit der Leitung des Familienstützpunktes organisieren
Sie das Fachprogramm der Ferienbetreuung und führen diese in
den genannten Ferienzeiten durch.

Sie bringen bevorzugt eine Ausbildung im erzieherischen/ päda-
gogischen Umfeld mit und verstehen es, eine ansprechende und
lehrreiche Freizeitgestaltung zu organisieren. Ebenso bereitet
Ihnen der Umgang mit Kindern und Jugendlichen, auch in einer
größeren Gruppe, Spaß. Idealerweise haben Sie bereits erste Er-
fahrungen in der Gruppenarbeit gesammelt.

Richten Sie Ihre schriftliche Kurzbewerbung bis spätestens 11. 02.
2018 per E-Mail (Anhänge ausschließlich als *.pdf) oder Post an:

Marktgemeinde Wiesentheid
z. H. Frau Julia Kirchner (vertraulich)
Balth.-Neumann-Str. 14, 97353 Wiesentheid
karriere@wiesentheid.de

Teilnehmergemeinschaft Dorferneuerung
Reupelsdorf 2

Ladung
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft behandelt am FREITaG,
dem 19. 01. 2018 um 19.15 Uhr im Gemeinschaftshaus von Reu-
pelsdorf in einer Vorstandssitzung folgende Tagesordnungspunkte:

Öffentlicher Teil
1. Kostenvereinbarung für den Kirchplatz
2. Kostenvereinbarung für den Kulturweg
3. Sonstiges

Zu dieser Vorstandssitzung wird herzlich eingeladen.

Würzburg, den 11. 01. 2018
Reiner Väth

amtliches aus Wiesentheid
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Bekanntmachung der Haushaltssatzung mit Haus-
haltsplan der Marktgemeinde Wiesentheid für das
Haushaltsjahr 2018

I.
Der Marktgemeinderat Wiesentheid hat in seiner Sitzung vom 07. 12.
2017 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2018 be-
schlossen:
Aufgrund der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt der Markt Wie-
sentheid folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018
wird hiermit festgesetzt; er schließt

im VERWALTUNGSHAUSHALT
in den Einnahmen und Ausgaben mit 11.719.876,– Euro

und

im VERMÖGENSHAUSHALT
in den Einnahmen und Ausgaben mit 15.879.550,– Euro

ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht
festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern wer-
den wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A) 300 v.H.
b) für die Grundstücke (B) 300 v.H.
2. Gewerbesteuer 320 v.H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von
Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 250.000,– € festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2018 in Kraft.

Wiesentheid, 09. 01. 2018
Dr. Werner Knaier, 1. Bürgermeister

II.
Das Landratsamt Kitzingen hat mit Schreiben vom 20. 12. 2017 Nr.
321-9410.2-30 die Haushaltssatzung rechtsaufsichtlich gewürdigt.
Sie enthält keine genehmigungspflichtigen Bestandteile.

III.
Gleichzeitig mit dem Tag der Bekanntmachung der Haushaltssatzung
im Amtsblatt, wird der Haushaltsplan eine Woche lang in der Ge-
schäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Wiesentheid (Zimmer-Nr.
5 – Kämmerei) zur öffentlichen Einsichtnahme aufgelegt.

Außerdem liegen die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan wäh-
rend des ganzen Jahres in der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemein-
schaft Wiesentheid (Zimmer-Nr. 5 – Kämmerei) innerhalb der
allgemeinen Geschäftsstunden zur Einsichtnahme bereit.

Wiesentheid, 09. 01. 2018
Dr. Werner Knaier, 1. Bürgermeister

Bekanntmachung der Marktgemeinde Wiesentheid
über die Festsetzung der Grundsteuer a/B 2018

Der Gemeinderat hat mit Beschlussfassung der Haushaltssatzung
auch die Hebesätze der Grundsteuer A auf 300 v.H. und der Grund-
steuer B auf 300 v.H. für das Kalenderjahr 2018 festgesetzt. Zum Ka-
lenderjahr 2017 sind keine Änderungen eingetreten, damit wird auf
die Erteilung von neuen Grundsteuerbescheiden für das Kalenderjahr
2018 verzichtet.
Für die Grundstücke, deren Bemessungsgrundlagen (Messbeträge)
sich seit der letzten Bescheiderteilung nicht geändert haben, wird
durch diese öffentliche Bekanntmachung gem. § 27 Abs. 3 des
Grundsteuergesetzes vom 07. 08. 1973 (BGBls. 965) die Grundsteuer
für 2018 in der zuletzt für das Kalenderjahr 2017 veranlagten Höhe
festgesetzt.
Die Grundsteuer wird mit den in den zuletzt erteilten Grundstücks-
abgabebescheiden festgesetzten ¼-Jahresbeträgen jeweils am 15.
Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November des jeweiligen Jahres
fällig. Bei Steuerpflichtigen mit jährlicher Zahlung wird die Grund-
steuer 2018 in einem Betrag zum 01. Juli des jeweiligen Jahres (§ 28
Abs. 3 Grundsteuergesetz) fällig.
Bei Änderungen der Grundsteuerhebesätze oder der Bemessungs-
grundlagen (Messbeträge), werden Änderungsbescheide durch die
Verwaltungsgemeinschaft Wiesentheid erteilt.
Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung dieser Steuerfestset-
zung treten für den Steuerpflichtigen die gleichen Rechtswirkungen
ein, wie wenn ein schriftlicher Bescheid ergangen wäre.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach der
Bekanntgabe entweder Widerspruch eingelegt (siehe 1.) oder unmit-
telbar Klage erhoben (siehe 2.) werden, schriftlich, zur Niederschrift
oder elektronisch in einer für den Schriftformersatz zugelassenen
Form.

1. Wenn Widerspruch eingelegt wird
ist der Widerspruch einzulegen beim Markt Wiesentheid, p.a. Ver-
waltungsgemeinschaft Wiesentheid, Balth.-Neumann-Straße 14,
97353 Wiesentheid.
Sollte über den Widerspruch ohne zureichenden Grund in angemes-
sener Frist sachlich nicht entschieden werden, so kann Klage bei dem
Bayerischen Verwaltungsgericht Würzburg, Postfachanschrift: Post-
fach 11 02 65, 97029 Würzburg, Hausanschrift: Burkarderstraße 26,
97082 Würzburg erhoben werden. Die Klage kann nicht vor Ablauf
von drei Monaten seit der Einlegung des Widerspruchs erhoben wer-
den, außer wenn wegen besonderer Umstände des Falles eine kür-
zere Frist geboten ist. Die Klage muss den Kläger, den Beklagten und
den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen be-
stimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen
und Beweismittel sollen angegeben, der angefochtene Bescheid soll
in Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sol-
len bei schriftlicher Einreichung oder Einreichung zur Niederschrift
Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.

2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird
ist die Klage bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht Würzburg, Post-
fachanschrift: Postfach 11 02 65, 97029 Würzburg, Hausanschrift:
Burkarderstraße 26, 97082 Würzburg zu erheben. Die Klage muss
den Kläger, den Beklagten und den Gegenstand des Klagebegehrens
bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Be-
gründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben,
der angefochtene Bescheid soll in Abschrift beigefügt werden. Der
Klage und allen Schriftsätzen sollen bei schriftlicher Einreichung oder
Einreichung zur Niederschrift Abschriften für die übrigen Beteiligten
beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
– Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht zu-
gelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! Nähere Informa-
tionen zur elektronischen Einlegung von Rechtsbehelfen entnehmen
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Sie bitte der Internetpräsenz der Bayerischen Verwaltungsgerichtsbar-
keit (www.vgh.bayern.de).
– Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur Ausführung der
Verwaltungsgerichtsordnung vom 22. 06. 2007 (GVBl 13/2007)
wurde im Bereich des Kommunalabgabenrechts ein fakultatives Wi-
derspruchsverfahren eingeführt, das eine Wahlmöglichkeit eröffnet
zwischen der Widerspruchseinlegung und unmittelbarer Klageerhe-
bung. Für mehrere gemeinsame Adressaten eines Bescheids setzt die
unmittelbare Klageerhebung die Zustimmung aller Betroffenen vo-
raus.
– Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungs-
gerichten infolge der Klageerhebung eine Verfahrensgebühr fällig.
– Durch die Einlegung eines Rechtsbehelfs wird die Wirksamkeit die-
ses Bescheides nicht gehemmt, insbesondere die Einziehung der an-
geforderten Abgabe nicht aufgehalten.
– Bei einem erfolgreichen Widerspruch entstehen dem Widerspruchs-
führer keine Kosten; ist der Widerspruch erfolglos oder wird er zu-
rückgenommen, hat derjenige, der den Widerspruch eingelegt hat,
die Kosten des Widerspruchsverfahren zu tragen.

Wiesentheid, 09. 01. 2018
Dr. Werner Knaier, 1. Bürgermeister

Ferienbetreuung 2018

Die Marktgemeinde Wiesentheid bietet in den Osterferien, den
Pfingstferien, an 3 Wochen in den Sommerferien und erstmalig auch
in den Herbstferien eine Ferienbetreuung für Kinder von berufstätigen
Eltern an. 
Im Jahr 2018 gibt es eine Besonderheit: die Erfahrung der letzten Jahre
hat ergeben, dass die erste Pfingstferienwoche kaum angenommen
wird. Aus diesem Grund gibt es dieses Jahr die Möglichkeit die
Herbstferien zu buchen. Sollte der Bedarf der ersten Pfingstferienwo-
che zu gering sein und die Herbstferien stattdessen gut angenommen
werden, wird Pfingsten nur in der zweiten Ferienwoche die Betreu-
ung angeboten.
Anmeldungen sind bis zum 28. 02. 2018 möglich. Die Ferienbetreu-
ung findet nur statt, wenn bis zu diesem Termin jeweils 10 Teilnehmer
pro Ferienzeitraum gemeldet sind. 
Die Betreuung kann nur wochenweise und entweder halb- oder
ganztags gebucht werden.
Freitags endet für alle Kinder die Betreuung um 12.30 Uhr.
In jedem Ferienzeitraum findet mittwochs ein Ausflug statt. Bitte be-
achten Sie dies bei der Kleidung und Verpflegung Ihres Kindes. 
Der Markt Wiesentheid fördert die Ferienbetreuung finanziell, sodass
für die Eltern nur eine kleine Kostenbeteiligung verbleibt. Diese be-
trägt für die Halbtagsbetreuung 40,– € pro Woche bzw. für die Ganz-
tagsbetreuung 56,– € pro Woche. Für Familien, die nicht in
Wiesentheid oder Ortsteilen wohnen wird der doppelte Betrag fällig.
Anmeldeformulare können im Rathaus abgeholt werden oder stehen
zum Download unter www.wiesentheid.de bereit.

Ansprechpartnerin: Katharina Rüttiger, Telefon (0 93 83) 97 35 38

Die Ferienbetreuung wird 2018 wie folgt angeboten:

Osterferien 26. 03. 2018 – 29. 03. 2018
03. 04. 2018 – 06. 04. 2018

Pfingstferien 22. 05. 2018 – 25. 05. 2018 (optional)
28. 05. 2018 – 01. 06. 2018 

Sommerferien 13. 08. 2018 – 17. 08. 2018
20. 08. 2018 – 24. 08. 2018
27. 08. 2018 – 31. 08. 2018

Herbstferien 29. 10. 2018 – 02. 11. 2018

Familienstützpunkt Wiesentheid

Indische Babymassage nach Frédérick Leboyer
DOnnERSTaG, 11.45 bis 12.30 Uhr
Findet fortlaufend ab 5 Teilnehmer statt.
Praxis für Krankengymnastik Schraut, Wiesentheid
Die Massage vertieft die Eltern-Kind-Bindung, fördert das
Immunsystem und die Entwicklung des Babys.
Geeignet ab Geburt bis zum „Dreh-Alter“.
5 Termine á 60,– € mit Christina Wittstadt
Anmeldung: familienstuetzpunkt@wiesentheid.de

Medienkompetenz für Eltern von Teenies
MITTWOCH, 07. 03. 2018, 19.00 bis 21.00 Uhr
Jugendhaus Wiesentheid
Was ist gerade angesagt? Welche Bedeutung hat die digitale Welt für
Jugendlich? Faszination Smartphone? Medienerziehung als Heraus-
forderung für Eltern. Mit Lambert Zumbrägel (Medienfachberater)
Die Teilnahme ist kostenlos
Anmeldung: familienstuetzpunkt@wiesentheid.de

Erste-Hilfe-Kurs am Kind
SaMSTaG, 10. 03. 2018, 08.30 bis 16.30 Uhr
Historisches Pfarrhaus Wiesentheid, Alban-Wolf-Saal
Ein Kurs speziell für Eltern und Angehören von Säuglingen und Klein-
kindern. Mit Andreas Maurer (BRK).
Kosten: 25,– € für Einzelpersonen/ 40,– € für Paare (aus Wiesentheid
und den Ortsteilen), ansonsten 35,– € bzw. 60,– €.
Anmeldung (Mit Name und Geb.-Datum aller zahlender Teilnehmer):
familienstuetzpunkt@wiesentheid.de

Jugendtreff Häng up

neu ab Februar 2018! Make-it-Mittwoch: 
Das Häng up startet mit einer neuen Angebotsform das Projekt
„Make-it-Mittwoch“, kurz genannt MiM. Immer am letzten Mittwoch
im Monat (außerhalb der Ferien) gibt es ab Februar ein Workshopan-
gebot. Mal wird gekocht, mal gezockt, mal mit Holz, Papier und an-
derem gewerkelt oder auch ein Turnier veranstaltet. Die Zielgruppe
sind Kinder und Jugendliche zwischen 12 und 17 Jahren. An diesem
Tag hat der offene Treff geschlossen, so dass die gesamten Räumlich-
keiten für das Workshopangebot zur Verfügung stehen. Die Teilneh-
merzahl ist bei den einzelnen Angeboten begrenzt. Daher ist immer
eine Anmeldung erforderlich. Jedoch darf jeder gerne auch kurzfristig
am MiM vorbeischauen, ob noch Plätze frei sind. 

TSV/DJK Wiesentheid 1905 e.V.

abteilung Gesundheitssport
Body Tuning mit Trainerin Petra Drescher
Der Fokus dieses Trainings liegt in der Kräftigung aller Muskelpartien,
insbesondere für den Bereich Bauch-Beine-Po. Durch bewusste und
abwechslungsreiche Übungen verbessert das Workout das eigene
Körpergefühl. Beginn: MITTWOCH, 24. 01. 2018, Uhrzeit: 19.30 bis
20.30 Uhr, Ort: Nikolaus-Fey-Schule Wiesentheid Halle 1, Dauer: 8
mal. Die Kursgebühr für Mitglieder beträgt 16,– €. Über Kurskarten
können gerne auch Nichtmitglieder teilnehmen. Die Kursgebühr be-
trägt 32,– €. Bitte die Gebühr am ersten Kursabend begleichen. An-
meldungen nimmt Marga Dürner, Tel. (01 72) 6 40 15 74 entgegen.

abteilung Fußball
An dieser Stelle bedanken wir uns bei unseren zahlreichen Sponsoren
aus der Wiesentheider Geschäftswelt sowie bei den auswärtigen Fir-

Vereins-nachrichten aus Wiesentheid
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men. Nur durch Ihre Unterstützung konnten wir wieder attraktive
Hallenturniere bieten. Unser Dankeschön gilt ebenso der Gemeinde,
den vielen freiwilligen Helfern sowie den Eltern für ihren Einsatz.
Besonders hervorzuheben sind hier Christian Lorey und Otmar
Schraut für den Ablauf der Turniere bzw. Günther Luft für die Orga-
nisation des Wirtschaftsbetriebs im Verlauf der Turniertage.

Die Abteilungsleitung

KDFB Wiesentheid

Herzliche Einladung zum „Frühstück für ALLE“ am DOnnERSTaG,
25. 01. 2018, 08.30 Uhr mit Karin Böhm und ihrem Programm
„Frech-Fromm-Fränkisch“. Anmeldung bitte bis 23. 01. 2018 bei
Helga Ruppert, Tel. (0 93 83) 65 70 oder Rita Geyer-Schneider, Tel.
(0 93 83) 14 42.

Steigerwaldklub e. V. – Zweigverein Wiesentheid

Jahresversammlung für das Wanderjahr 2017
Unsere Mitglieder sind eingeladen zu unserer für das Wanderjahr
2017 am FREITaG, 26. 01. 2018 um 19.00 Uhr stattfindenden Jah-
resversammlung im Ev.Gemeindezentrum Wiesentheid.

Die Tagesordnung lautet:

1.   Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.   Totenehrung
3.   Jahresbericht des Vorsitzenden
4.   Ehrungen
5.   Bericht des Wegewartes
6.   Bericht des Wander- und Seniorenwanderwartes
7.   Bericht des stellv. Wanderwartes
8.   Bericht der Beisitzerin
9.   Bericht der Kassiererin
10. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft
11. Wünsche und Anträge

Die Vorstandschaft

Pfarrei Reupelsdorf

Am SaMSTaG, den 27. 01. 2018 findet im Gemeinschaftshaus in
Reupelsdorf wieder der traditionelle Pfarrball statt. Beginn der Ver-
anstaltung ist 20.00 Uhr. Neben einem musikalisch untermalten
Abend mit Duo Cocktail aus Willanzheim, viel Tanz und Geselligkeit
werden einige Darbietungen verschiedener Tanzgruppen geboten
und auch für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein. Der Eintritt
beträgt in diesem Jahr 7,– Euro.

Katholisches Pfarramt Wiesentheid

Fusswallfahrt der Pfarreiengemeinschaft nach Gößweinstein 2018
Start: 10. 05. 2018 in der Kirche in Kirchschönbach
Ende: 13. 05. 2018 in Gößweinstein
Anmeldung bitte bis 10. 02. 2018 bei Helmut Schwinn, Tel. (0 93 82)
66 80 oder (01 72) 3 41 83 08 oder helmutschwinn@web.de oder
bei den Pfarrämtern. Die Rückfahrt mit dem Bus bitte direkt bei Ger-
trud Berthel, Tel. (0 98 38) 26 83 reservieren.

„Er schaut mich an – ich schaue ihn an!“ – neues Gottesdienstfor-
mat für die Kirche St. Mauritius
Ab dem 31. 01. 2018 startet in der St. Mauritiuskirche in Wiesentheid
ein alternatives Gottesdienstangebot unter der Leitung des Praktikan-
tenMichael Weweier. Es wird ein Weg in die Stille angeboten, ein
Schritt nach innen, der es möglich macht, Gottes liebenden Blick zu

erfahren und gestärkt in den Alltag zurückzukehren, um gerade auch
hier Seine Spuren zu entdecken. Die Einladung richtet sich an alle,
die auf der Suche sind nach Vertiefung, alle, die nach einer neuen
Sprache für ihre Gottesbeziehung und alle, die einfach eine Auszeit
vom Alltag brauchen, um Atem zu holen und Kraft zu tanken.
Der Gottesdienst finden (von einigen Ausnahmen abgesehen) wö-
chentlich mittwochs um 20.30 Uhr in der St. Mauritius Kirche, Wie-
sentheid, statt und dauert eine gute halbe Stunde. Zuvor ab 20.15
Uhr besteht die Einladung, Lieder, die im Gottesdienst gesungen wer-
den, einzuüben. Treffpunkt ist im Chorraum der Kirche.

Weltladen Wiesentheid e.V.

Wir sind zu folgenden Zeiten gerne für Sie da: DIEnSTaG bis SaMS-
TaG von 09.00 bis 12.00 Uhr. DIEnSTaG bis FREITaG von 14.00
bis 18.00 Uhr. Am Montag haben wir geschlossen.
Ladentreff: jeden 1. DOnnERSTaG im Monat um 18.00 Uhr im
Weltladen, Bahnhofstr. 9, Dauer ca. 1 Std. Kontakt: Helma Schug,
Tel. (0 93 83) 25 15; Gundi Schneider, Tel. (0 93 83) 10 20.
Wer mitmachen möchte, einfach melden.
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Gottesdienstzeiten

SaMSTaG, 20. 01. 2018
Rüdenhausen                      Siehe Wiesentheid
Wiesentheid      18.30 Uhr  Abendgottesdienst

SOnnTaG, 21. 01. 2018 Letzter Sonntag nach Epiphanias
Schwarzach      09.00 Uhr  Gottesdienst
Wiesentheid      09.00 Uhr  Gottesdienst
Castell               09.30 Uhr  Gottesdienst zu den 4 Plakaten
                                           der letztjährigen Konfirmanden
Kleinlangheim   10.00 Uhr  Gottesdienst
Abtswind          10.15 Uhr  Gottesdienst
Rüdenhausen    10.15 Uhr  Gottesdienst

FREITaG, 26. 01. 2018
Abtswind          19.00 Uhr  Jugendgottesdienst

SaMSTaG, 20. 01. 2018 Hl. Fabian und hl. Sebastian
wi  18.30   (PP)   Messfeier f. Fam. Schmidt u. Prax/ f. Maria Singer
kl   18.30   (PG)  Messfeier f. d. Verst. d. Fam. Federsel
ki   18.30   (WH)Messfeier f. Wohltäter der Pfarrgemeinde

SOnnTaG, 21. 01. 2018 3. Sonntag im Jahreskreis
mü 07.30           Messfeier in der Krypta
so  09.00   (PP)   Messfeier Rita Alzheimer/ Joseph und Gertrud Heg-
                         ler und verst. Angeh./ Fam. Then und Weigand
rö  09.00   (WG)Wort-Gottes-Feier
re   09.00   (PG)  Messfeier zum Patrozinium St. Sebastian
st   09.00   (PI)    Messfeier f. Leb. u. Verst. d. Fam. Georg u. Ludmilla
                         Schäfer/ f. Wendelin Schäfer u. Angeh./ f. Maria u.
                         Richard Lang u. Angeh./ f. Elsa u. Michael Rosentritt
                         u. Marion/ f. Oswald Gerlach u. Angeh.
sw  09.00   (WG)Wort-Gottes-Feier
gh  09.00   (AU)  Messfeier
la   09.00   (WH)EF f. Inge und Eugen Knaub/ II. f. Helmut Düchtel
mb 10.30   (PI)    Messfeier f. Josef u. Marianne Reischl/ f. d. Verst. d.
                         Fam. Flohr u. Czajka/ f. Alfons Kümmel u. Angeh./
                         f. d. Verst. d. Fam. Stadtelmeyer u. Angeh.
wi  10.30   (PG)  Messfeier f. Margarete u. Bernhard Hünnerkopf/
                         f. Maria Baumann/ f. Katharina Heinlein u. Randy
                         Wharton
mü 10.30           Messfeier in der Abteikirche
gl   10.30   (WG)Wort-Gottes-Feier
no  10.30   (WG)Wort-Gottes-Feier
sh  10.30   (PP)   Messfeier
re   14.00   (PG)  andacht
mü 17.45           Vesper in der Abteikirche

MOnTaG, 22. 01. 2018 Hl. Vinzenz
sh  19.00   (PG)  Messfeier
ge  19.00   (WH)Messfeier

DIEnSTaG, 23. 01. 2018 Sel. Heinrich Seuse
ki   08.00           Laudes mit anschl. Frühstück im Marienhaus/Landhaus
wi  15.30   (R)    Rosenkranz in der Seniorenresidenz anschl.
                         Kommunionfeier
     16.00   (PI)    Messfeier im Klinikum Kitzingen
pr  19.00   (PG)  Messfeier zur Danksagung (Stoiber)

MITTWOCH, 24. 01. 2018 Hl. Franz von Sales
re   19.00   (PI)    Messfeier
st   19.00   (WH)Messfeier f. Aurelia, Erna u. Herbert Müller u.
                         Angeh.

DOnnERSTaG, 25. 01. 2018 Bekehrung des Hl. Apostels Paulus
gl   19.00   (PI)    Messfeier f. August u. Betty Henke
sw  19.00   (PG)  Messfeier
wi  19.30   (KL)   Bibelkreis/Hauskreis

FREITaG, 26. 01. 2018 Hl Timotheus u. hl Titus
wi  08.30   (WH)Messfeier f. Fam. Saalmüller u. Trapp
ki   14.00           Betstunde

abkürzungen:
az = Atzhausen, di = Dimbach, dü = Düllstadt, ge = Geesdorf,
gh = Gerlachshausen, gl = Großlangheim, hö = Hörblach, ki = Kirch-
schönbach, kl = Kleinlangheim, la = Laub, mb = Mainbernheim,
mü = Münsterschwarzach, ne = Neuses, no = Nordheim, jä = Järken-
dorf, pr = Prichsenstadt, re = Reupelsdorf, rö = Rödelsee, rü = Rü-
denhausen, sh = Stadtschwarzach, so = Sommerach
st = Stadelschwarzach, sw = Schwarzenau, un = Untersambach,
wi = Wiesentheid

(  ): PG= Pfr. Göttke, PP= Pater Philippus, PI = Pater Isaak, AU = Aus-
hilfe, Gb = Gottesdienstbeauftrage/r, HM = Hermann Menth, LK =
Lorenz Kleinschnitz, KL = Karl Leierseder, SK = Stephan Kleinhenz,
UR = Uwe Rebitzer, WH = Winfried Heid, MW = Michael Weweier

Evangelische Gottesdienste

Katholische Gottesdienste
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Bayerisches Rotes Kreuz

ambulante Pflege des Bayer. Roten Kreuzes
Die Sozialstation des BRK im Kreisverband Kitzingen bietet auch im
Raum Wiesentheid/Prichsenstadt umfassende Dienstleistungen im
Bereich Pflege, Betreuung und Hauswirtschaft an.
Sie erreichen unser Büro im Seniorenpark Wiesentheid regelmäßig
vormittags unter (0 93 83) 9 03 24 23. Gerne stimmen wir auch ei-
nien Beratungstermin vor Ort ab!

Caritas-Sozialstation

Philipp-Stöhr-Weg 9, 97447 Gerolzhofen
– Häusliche Krankenpflege – Telefon (0 93 82) 60 84 71
Sprechzeiten: MO–FR von 7.00–7.30 Uhr und von 12.30–14.00 Uhr.

Diakoniestation Castell – häusliche Krankenpflege

Die Diakoniestation Castell-Süd in Rüdenhausen ist vorübergehend
geschlossen. Die Lücke an der Leitungsposition sowie weitere Perso-
nalengpässe führten zu dem Schritt.
Momentan arbeiten die Schwestern in den Stationen Kitzingen und
Markt Einersheim und versorgen von dort aus die Patienten. Sobald
eine geeignete Pflegedienstleitung gefunden ist, soll der Betrieb in
Rüdenhausen wieder aufgenommen werden, teilte die Diakonie in
Schweinfurt mit.
Unter der bekannten Telefon-nr. (0 93 83) 90 22 56 werden Sie au-
tomatisch an die diensthabende Stelle in Markt Einersheim oder Kit-
zingen weitergeleitet.

Familienstützpunkt Wiesentheid

Der Familienstützpunkt ist eine Anlauf- und Kontaktstelle für Fami-
lien. Hier finden Sie Beratung und Unterstützung zu unterschiedli-
chen Situationen und Lebenslagen sowie Informationen zur
Familienbildung. Sie erreichen das Büro Di. 09.00 – 11.00 Uhr. Ter-
mine außerhalb der Sprechzeit gerne nach telefonischer Vereinba-
rung. Ansprechpartnerin: Katharina Rüttiger, Rathaus Wiesentheid,
Tel. (0 93 83) 97 35 38 oder familienstuetzpunkt@wiesentheid.de

Selbsthilfegruppe Schlafapnoe/atemstillstand
Landkreis Kitzingen e.V.

Treffen: Jeden 2. DIEnSTaG im Monat, Klinik Kitzinger Land, 19.00
Uhr im Gemeinschaftsraum Ebene 1 zu Vorträgen von Ärzten und In-
dustrie, sowie Aufklärung über aktuelle Entwicklung und Kenntnisse
unserer Krankheit bei geselligem Informationsaustausch. Wir sind
Mitglied in der deutschen Gesellschaft für Schlafforschung und
Schlafmedizin. Info: Udo Laxa, Rüdenhausen, Tel.: (0 93 83) 74 60.
www.schlafapnoe-kt.de

Bundeselbsthilfeverband für Osteoporose e.V.

Selbsthilfegruppe Rüdenhausen – Funktionstraining f. Osteoporose
– von Ihrem Arzt verordnet, genehmigt v. Ihrer Krankenkasse – oder
als Selbstzahler/in – werden Sie unter speziell geschultem Physiothe-
rapeuten in Bewegung sein, zur speziellen Stärkung der Knochen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Montags 18.00 – 19.00 Uhr, Turn-
halle Rüdenhausen. 
Ansprechpartner: Gruppenleiter Herr Udo Laxa, Sandstr.16, 97355
Rüdenhausen. Tel./Fax: (0 93 83) 74 60.
www.osteoporose-Deutschland.de.

Zeit füreinander e.V.

Nachbarschaftshilfe in Wiesentheid und Umgebung
Kontakt: Irene Hünnerkopf, Telefon (0 93 83) 15 21 und Helma
Schug, Telefon (0 93 83) 25 15 oder bei den Monatstreffen, jeden 3.
MITTWOCH im Monat um 19.30 Uhr in der Musikschule Wiesent-
heid. Wir freuen uns auf jede Art von Mitarbeit und Kontakt.

Kostenlose annahme durch den Landkreis an den 
Sammelstellen der einzelnen Gemeinden
– Papier und Kartonagen (maximal 1 Kubikmeter pro Monat)
– Elektrische und elektronische Kleingeräte

(in haushaltsüblichen Mengen, keine Bildschirmgeräte)
– Rote Tonne für Druckerpatronen, Tonerkartuschen, ausgediente
Trommeleinheiten von Druckern, Kopierern und Faxgeräten, CD,
DVD, Blu-Ray-Disk, Disketten.
Mobile Sammlung von Sperrabfall: telefonisch anmelden unter Tel.
09321-939427 (Montag bis Freitag von 9.00 bis 16.00 Uhr),
online anmelden: www.veolia-umweltservice.de/sperrmuell-kitzin-
gen. Nach Eingang der Anmeldung dauert es maximal 14 Tage, bis
der Sperrabfall abgeholt wird. Den Abholtermin teilt die Abfuhrfirma
rechtzeitig per Postkarte mit.
Bauschutt: Anlieferung von Kleinmengen bis 120 l kostenfrei bei der
Kreisbauschuttdeponie in Iphofen. Größere Mengen gegen Verrechnung.
Holzige Gartenabfälle:
Ablagerung im Kompostwerk Klosterforst (bis zu 1 Kubikmeter im Jahr
kostenfrei).
Es dürfen keine Gipskartonplatten abgeliefert werden. Diese müssen
in der Kreisbauschuttdeponie in Iphofen abgegeben werden.

Wertstoffsammelstelle abtswind
Standort Maschinenhalle Abtswind.
Öffnungszeiten: SaMSTaG 10.00 bis 12.00 Uhr.
Häckselplatz in den Weinbergen.
SaMSTaGs von 10.00 bis 17.00 Uhr geöffnet und dort von 10.00 bis
12.00 Uhr kostenfreie Bauschuttannahme (pro Haushalt 120
Liter/Quartal).
Elektroschrott, Batterien und Tonerkartuschen werden nur noch
SaMSTaG von 10.00 bis 12.00 Uhr am Bauhof angenommen.

Wertstoffsammelstelle Castell
Standort: Bauhof, Greuther Straße 7, Castell.
Kostenlose annahme durch die Gemeinde:
Rasenrückschnitt aus Hausgärten (April–Oktober) an der Kläranlage.
Holzige Gartenabfälle am Häckselplatz Birklinger Straße.
Öffnungszeiten Container: Freitag 12.00 bis 14.00 Uhr,
(Papier und Pappe/Elektroschrott)

Wertstoffsammelstelle Rüdenhausen
Standort: Bauhof Rüdenhausen
Kostenlose annahme durch die Gemeinde:
– Grüngut aus Hausgärten
– Metallschrott (in Kleinmengen)
Öffnungszeiten:
DIEnSTaG 18.00 bis 19.00 Uhr, SaMSTaG 12.00 bis 14.00 Uhr.

Wertstoffhof Wiesentheid
ab 01. 12. 2017 bis 27. 02. 2018 gelten folgende Öffnungszeiten:

DIEnSTaG von 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr.
SaMSTaG von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Es können aus dem Markt Wiesentheid angeliefert werden:
– Papier / Kartonagen, elektrische Kleingeräte / Batterien,
– Glas / Metall, Gehölzschnitt bis zu einer Stärke von max. 10 cm.
Den Anordnungen des Aufsichtspersonals ist Folge zu leisten.
Die Zufahrt zum Wertstoffhof erfolgt ausschließlich über die Zufahrt
zur Fischzucht Dahms. Das Tor und der Weg zur Kleingartenanlage
dienen nur als Ausfahrt! Um Beachtung wird gebeten.
Die anlieferung aus anderen Gemeinden und die gewerbliche an-
lieferung ist nicht zulässig, da die abfuhr der abfälle bzw. des Grün-
gutes kostenpflichtig ist und von der Gemeinde getragen wird.

Einwurfzeiten für die Container
Aus gegebenem Anlass möchten wir darauf hinweisen, daß aus Grün-
den der Lärmbelästigung werktags nur in der Zeit von 7.00 bis 19.00
Uhr Gegenstände in die Container eingeworfen werden dürfen.
An Sonn- und Feiertagen sind Einwürfe in die Container zu unterlassen!

Wertstoffsammelstellen Sozialdienste
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Sprechstunde der notarin Dr. Wolf, Volkach: Die nächste Sprech-
stunde findet bei entsprechender Terminvereinbarung unter Telefon
(0 93 81) 80 81-0 am MITTWOCH, 24. 01. 2018 im Rathaus Wie-
sentheid, in der Zeit von 08.00 Uhr bis 10.00 Uhr statt.

Carl-Stumpf-Bibliothek im Historischen Pfarrhaus
in Wiesentheid, Schlossplatz 2

Unsere Öffnungszeiten:
Die Carl-Stumpf-Bibliothek ist zu folgenden Zeiten für Sie geöffnet:
MOnTaG, MITTWOCH und DOnnERSTaG: 15.30 bis 17.30 Uhr;
FREITaG:                                                         17.30 bis 19.30 Uhr.
Das Ausleihen ist gebührenfrei. Jedermann ist herzlich eingeladen.
Telefon (0 93 83) 99 40

Jugendtreff Wiesentheid

Öffnungszeiten (ab 01. 01. 2018):
MOnTaG bis DOnnERSTaG: 15.30 bis 19.00 Uhr
FREITaG: 14.00 bis 19.30 Uhr
Telefon (0 93 83) 9 09 98 76.

Außerhalb der Öffnungszeiten Ihrer Hausarztpraxis gibt es eine Not-
fallsprechstunde in der Bereitschaftspraxis Kitzinger Land, die Sie
ohne Anmeldung aufsuchen können. Die Bereitschaftspraxis befindet
sich in der Klinik Kitzinger Land, Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen.
Öffnungszeiten: MITTWOCH und FREITaG von 16.00 bis 20.00 Uhr;
SaMSTaG/SOnnTaG/FEIERTaG von 09.00 bis 13.00 Uhr und von
16.00 bis 20.00 Uhr.
Für Patienten, die krankheitsbedingt die Bereitschaftspraxis nicht auf-
suchen können sowie für dringende Behandlung, außerhalb der Öff-
nungszeiten, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer
116 117 zu erreichen.
Bei schweren Unfällen und lebensbedrohlichen notfällen erreichen
Sie den Rettungsdienst unter Telefon 112.

Sa   20. 01.  Julius-Echter-Apotheke, Volkach      Tel. 09381/3514
                    Löwen-Apotheke, Kitzingen            Tel. 09321/4433
SO   21. 01.  Marien-Apotheke, Wiesentheid       Tel. 09383/97310
                    Apotheke im Einkaufspark, Volkach  Tel. 09381/8460984
MO 22. 01.  Apotheke am Rathaus, Dettelbach  Tel. 09324/2549
                    Stern-Apotheke, Kitzingen               Tel. 09321/4680
DI   23. 01.  Main-Apotheke, Mainstockheim     Tel. 09321/929430
                    Stadt-Apotheke, Gerolzhofen          Tel. 09382/99880
MI   24. 01.  Brücken-Apotheke, Kitzingen          Tel. 09321/91760
                    Riemenschneider-Apotheke, Volkach Tel. 09381/4100
DO  25. 01.  Stadt-Apotheke, Mainbernheim       Tel. 09323/5075
                    Kronen-Apotheke, Gerolzhofen      Tel. 09382/5963
FR   26. 01.  Apotheke im Ärztehaus, Kitzingen  Tel. 09321/6446
                    Weingarten-Apotheke, Dettelbach  Tel. 09324/9828810

Bei nacht- und notdienst Ihrer apotheke wird eine Gebühr von
2,50 Euro abverlangt.
Die Dienstbereitschaft beginnt um 08.00 Uhr und endet 24 Stunden
später.

SaMSTaG, 20. 01. 2018 und SOnnTaG, 21. 01. 2018
Zahnarzt Dirk Seidenstücker

Bleichstraße 2, 97447 Gerolzhofen, Tel. (0 93 82) 85 71.

Öffnungszeiten der VGem Wiesentheid
MONTAG 08.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr;
DIENSTAG 08.00 bis 12.00 Uhr, nachmittags geschlossen;
MITTWOCH 08.00 bis 12.00 Uhr, 14.00 bis 16.00 Uhr;
DONNERSTAG 08.00 bis 12.00 Uhr, 14.00 bis 16.00 Uhr,
Einwohnermeldeamt: zusätzlich 16.00 bis 18.00 Uhr;
FREITAG 08.00 bis 12.00 Uhr, nachmittags geschlossen.
Kommunale Verkehrsüberwachung: MITTWOCH 10.00 bis 12.00 Uhr.

Im BÜRGERSERVICEPORTaL können Sie auch außerhalb der Öff-
nungszeiten anträge online stellen: www.vgem-wiesentheid.de

Telefonische Erreichbarkeit
der VGem Wiesentheid
Vorwahl Wiesentheid: 0 93 83
Amtsblatt 97 35-21
Archivwesen 97 35-29
Bauamt 97 35-26
Bautechnik 97 35-24
Beitragswesen 97 35-25
Bürgermeisteramt 97 35-21
Dorfschätze-Büro 97 35-15
Einwohnermeldeamt / Bürgerbüro 97 35-11
Familienstützpunkt 97 35-38
Finanzverwaltung 97 35-18
Forstamt 97 35-23
Geschäftsleitung / Hauptamt 97 35-22
Gewerbeamt 97 35-16
Kassenwesen 97 35-16
Kommunale Verkehrsüberwachung 97 35-19
Kulturwesen 97 35-14
Ordnungsamt 97 35-22
Personalwesen 97 35-32
Sing- und Musikschule 97 35-30
Sozialwesen 97 35-14
Standesamt 97 35-13
Steuerwesen 97 35-18
Schulverband 97 35-27
Tourismus 97 35-37
Verbandsverwaltung 97 35-27
Vermittlung 97 35-0
Telefax 97 35-33

notruf Polizei/Verkehrsunfall 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Giftnotruf nürnberg 09 11 / 3 98 24 51
Polizei Kitzingen 0 93 21 / 14 10
Krankenhaus Kitzingen 0 93 21 / 70 40
Krankenhaus Gerolzhofen 0 93 82 / 60 11
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

notfallbereitschaft Bauhof Wiesentheid 01 75 / 2 28 40 94
notfallbereitschaft abwasserentsorgung 01 60 / 99 22 21 23

Informationen bei notfällen und Krisenfällen

Die Verwaltungsgemeinschaft Wiesentheid hält für Notfälle entspre-
chende Facebook- und Twitter-Accounts zur schnellen Information
bereit. Sofern Sie die neuen Medien nutzen empfehlen wir, folgende
Accounts dauerhaft zu abonnieren:

Facebook: Seite „Verwaltungsgemeinschaft Wiesentheid“
https://www.facebook.com/VGemWiesentheid
@VGemWiesentheid

Twitter: Seite „VGem Wiesentheid“
@RathausWHD

Aktuelle Informationen werden zudem auf der Homepage
www.vgem-wiesentheid.de bekannt gegeben.

Sprechtage und Öffnungszeiten

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Bereitschaftsdienst der apotheken

Zahnärztlicher notfalldienst

Wichtige Rufnummern
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DANKSAGUNG

Viele seiner Weggefährten sind schon vor ihm
gegangen, und wir danken all denen herzlich,
die unseren Vater

Vinzenz Lechner
auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Die schriftliche Anteilnahme, in der viele ihre Wert-
schätzung unseres Vaters zum Ausdruck brachten,
hat uns sehr getröstet.
Besonderen Dank sagen wir den Fahnenabordnun-
gen der Kolpingfamilie und des Musik- und Gesang-
vereins, sowie Herrn Diakon Rebitzer fü� r den
Wortgottesdienst und den einfü�hlsamen Nachruf.

Im Namen aller Anverwandten
Maria, Josef, Anton, Monika Lechner

und Marga Dü� rner

Liebe Patienten,

seit dem 01. Januar 2018 verstärkt Frau Dr. med. Ramona Nagy als neue Weiterbildungsassistentin

für mindestens 18 Monate unser Team des Hausarztzentrums Wiesentheid.

Frau Dr. Nagy absolviert in unserer Praxis den ersten Ausbildungsabschnitt zur Fachärztin für Allge-

meinmedizin.

Zuvor war Frau Dr. Nagy im Waldkrankenhaus Erlangen Innere Medizin als Assistensärztin tätig.

Ihr Team des Hausarztzentrums Wiesentheid.

Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Georg Stürmer

Dr. med. Klaus Kolbert

Dr. med. Dorothea Paleczek-Stöber

Dr. Sonja Konrad

Erfahren Sie immer das Neueste
aus Ihrer Gemeinde, Ihrem Ort

und von Ihren Vereinen.

Das Amtsblatt der
Verwaltungsgemeinschaft Wiesentheid.
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Wir möchten wieder heim nach Franken ziehen!
Daher suchen wir in Wiesentheid ein Grundstück

für ein EFH, ca. 800 qm.
E-mail: traumhaus-hh@web.de oder Tel. (0171) 1 51 94 14.

PHILIPP HAUPT

Hochwertige, neu sanierte
4 1/2-Zimmerwohnung,

mit Panoramablick, 120 qm, Terrasse 27 qm,
in Prichsenstadt OT Stadelschwarzach, Kaltmiete
675,– € + Stellplatz 25,– € + Nebenkosten pauschal
275,– €, ab 01. 04. 2018 zu vermieten.

Telefon (01 52) 53 86 14 81.
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Veranstaltung                    Datum                        Uhrzeit                            Ort.

Literaturgespräch               21. 01. 2018              20.00 Uhr                        Gemeindehaus Castell
„Die Hauptstadt“

Workshop                          22. 01. 2018              18.00 Uhr                        Jugendtreff „Häng Up“
„Mehrgenerationenplatz“                                                                             Wiesentheid

Frühstück für ALLE             25. 01. 2018              08.30 Uhr                        Pfarrheim-Saal
mit Karin Böhm                                                                                            Wiesentheid

Das Amtsblatt der VGem Wiesentheid wird auf einem chlorfreien Papier

mit EU-Ecolabel gedruckt. Es ist vollkommen recyclebar.

Die verwendete Digitaldruckmaschine arbeitet umweltfreundlich

mit einem Niedrig-Energie-System und vollkommen ozonfrei.


